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Lehrveranstaltungen des Instituts
für 'Technische'Informatik '
DasInstitutfürTechnischeInformatikbietetnach . Weiterswirdfürdie StudienrichtungenTele'matik
InkrafttretendesneuenStudienplansElektrotechnik
16Semesterwochenstunden(fechnische)Informa­
tikimElektrotechnik-Pflichtbereichan.

ElekUotedlDtk

undElektrotechnikderWahlfachkatalog Compu­
tertechnikangeboten. Diefolgende Übersichtstellt
eineEmpfehlung fUrdieReihenfolge derAbsolvie-
nmgdieserLehrveranstaltungendar., .

Telematik.
Techniscbe Mathematik.
MascbiD..ball~Wlrbc:ba"

Prozessdaten­
verarbeitung

VLSI­
Prozessoren

ISoftware-Engineering I

Projekt Technische Seminar
Informati~· "Verteilte Systeme"

Diplomarbeit
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Nach dein Abschluß dieses Fächerblocks Werden
zweiLehrveranstaltungenangeboten,dieeinerseits
eine praktische (projektTechnische Inforniatik),
andererseits eine theoretische (SeminarVerteilte
Systeme)selbständigeArbeitausdemBereichder
ForschungsaktivitätendesInstitutes zum Schwer­
punkthaben.DenAbschlußderAusbildungsolltein
jedem Fall die Diplomarbeit darstellen, die
definitionsgemäßeineweitgebendselbständigeAr­
beitunterAnleitungeinesBetreuersistundimZeit­
mumvonca. 6MonateneinintensivesBeschäftigen
mitdemjeweiligenThemagestattet

GemäßderStudienordnungkönnennatürlichauch
einzelne Fächerausdiesem Katalog gewähltwer­
den,wobeialsAusgangspunktinjedemFallArchi­
tektur verteilter Systeme empfohlen wird.

Ziel der Lehrveranstaltungen des Institutes im
Pflichtbereich istes,die StudentenmitdenGrund­
lagender(Technischen) Infonnatikvertrautzuma­
ehen, wobei einerseits eine auf Ingenieure zuge­
schnitteneEinführungindieInformatik.andererseits
dersystematischeEntwurfdes Digitalrechners im
Mittelpunktstehen.
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Der Wahlfachkatalog Computertechnik soll die
StudentenmitdemderzeitigenS~d derTechnikin
dieserrelativjungenundstarkexpandierendenFach­
richtungvertrautmachen. DieeinzelnenLehrveran­
staltungenbauenaufeinanderauf,wobeidenzentra­
lenAusgangsp~dieLehrveranstaltungArchitek­

turverteilte;'Systeme darstellt, die daher als erste
" /' Lehrv~ranstal~ng'fürden Wahlfachkatalogemp­
, '-i fohlenwird. Dlt1}VeiterenLehrveranstaltungenste-
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;\, he~.w~itgehendselbständignebeneinanderundbe-

(, ~t:~~c"'t~~~:(te.il,~~p~kte. wie be~~pielsweise
~~~lö~~d~~elyerarbei~g. ,. , ,, \.
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